
Tageslicht bringt die Kanten des Acrylglases zum Leuchten: Evelyne Bermann 
präsentiert ihre Kunstwerke in Feldkirch. 	 Bild pd 

Objekte in Acrylglas 
Die liechtensteinische 
Künstlerin Evelyne Bermann 
präsentiert im Kunstverein A4 
in Feldkirch einige ihrer farbig 
leuchtenden Objekte aus 
transparentem Acrylgias. 

Evelyne Bermann ist spätestens seit 
ihrerAusstellung in der Domus-Gale-
ne im vergangenen Herbst hierzulan-
den keine Unbekannte mehr. Nun 
zeigt sie auch ausserhalb der Landes-
grenzen ihre Objekte aus Acryiglas 
und hat für diese Ausstellung einige 
neue Exponate geschaffen. 

Zu sehen sind kleinformatige Wür-
fel, Wandobj ekte und Stelen. hn Mit-
telpunkt des künstlerischen Interes-
ses steht der ständige Wechsel, stehen 
die Linien und Farbflächen, welche 
durch wechselnde Standorte der Be-
trachtenden immer neue Überschnei-
dungen sichtbar werden lassen. 

Faszinierendes Farbenspiel 
Das einfallende Tageslicht lässt die 
Kanten des fluoreszierenden Acryl-
glases leuchten, sodass die Linien fast 
magisch im Raum zu schweben schei-
nen. Spotbeleuchtung erzeugt farbige 
Projektionen, die das Innenleben der 
Objekte nach aussen tragen, es verän-
dern und so in immer neuen Facetten 
erscheinen lassen. Das Besondere da-
ran ist, dass jede einzelne Skulptur je 
nach Blickwinkel einen grossen Bil-
derreichtum entfalten kann. 

Gestalterisch prägen Klarheit, Ras-
terstrukturen und grundsätzliche For- 

men wie Quadrat, Würfel oder Kreis 
die Arbeit der Künstlerin. Gleichzei-
tig strebt sie danach, die selbst ge-
schaffenen Ordnungen wieder aufzu-
brechen. So verbindet sie konstrukti-
vistisch anmutende Strenge beispiels-
weise mit der Weichheit einer Wellen-
linie und stellt knalligen Farben die 
Ruhe der Farblosigkeit gegenüber. Im 
«sowohl als auch» liegt die Faszinati-
on dieser Arbeiten. 

In der Wahl des zeitgemässen Werk-
stoffs Acryiglas wie auch im Bestre-
ben. diesem Material zu entlocken.  

was noch kaum Vorbilder hat, zeigt 
sich Evelyne Bermanns Lust am Ex-
periment. 

Selbst betrachten 
Wer die farbenfrohen Objekte nun 
selbst betrachten möchte, kann dies 
noch bis am 24. Februar im Kunstver-
ein A4 in der Gymnasiumgasse 7 in 
Feldkirch tun. (ehu) 

Öffnungszeiten; Dienstag und Donnerstag 
von 18.00 bis 20.00 Uhr und Samstag von 
10.00 bis 12.00 Uhr oder nach tel.Veren 
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